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Vom Zeitgeschehen ins Klassenzimmer
- aktuelles Unterrichtsmaterial zu
gesellschaftsrelevanten Themen

Besprich mit deinen Schüler*innen aktuelle politische und gesellschaftliche News!
inFORM bietet regelmässig Unterrichtsmaterial zu aktuellen Medienberichten, so dass Ak-
tualität und Nachrichtenkompetenz einfach in den Unterricht integriert werden können!

www.text-inform.ch

Die Schüler*innen lernen ver-
trauenswürdige Informations-
quellen kennen!

Die Schüler*innen lernen, kriti-
sche Fragen zu stellen!

Die Schüler*innen lernen, sich 
zu verschiedenen Themen eine 
eigene Meinung zu bilden!

Die Schüler*innen lernen demo-
kratische Prozesse kennen!

Abwechslungsreich, spannend 
und kompetenzorientiert!

Verschiedene Niveaus erleich-
tern Differenzierung innerhalb  
der Klasse!

Fertig einsatzbereit!

Fakten 
oder Fake 
News?

???

Handelt es sich 
hier um seriöse 
Quellen?

Handelt es sich 
um einen Mei-
nungsartikel oder 
um Fakten?

Ist der Artikel 
ausgewogen 
recherchiert?

Wurden bei der 
Recherche alle 
Seiten berück-
sichtigt?
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Der Kampf mit medialen Wa�en in Nahost zeigt: Konfliktpa�eien

versuchen intensiv, die Ö�entlichkeit über soziale Medien mit

Falschinformationen zu beeinflussen. Faktenchecker*innen halten

dagegen – wenigstens ein bisschen. Was heisst das für uns als Medien-

konsument*innen in einer solchen Situation? Was tun, wenn die sozialen

Netzwerke voll sind mit irreführenden oder unbestätigten

Informationen? Wenn auch Journalist*innen diese do� verbreiten? Mit

diesem Dokument haben die Schüler*innen die Gelegenheit, ihren

News-«Konsum» zu überdenken.

Publizie� am kein Datum

inFORM, News für die Schule, KIG

www.text-inform.ch

–

Version: ��.��.����/��:��
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Fake News im Krieg: Einfache Mittel reichen, um Millionen Menschen zu täuschen
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Lehrer*innenkommentar

Niveau E�weite�; ungekürzter Originaltext

Zeitaufwand ��min.

Informationen zum Vorgehen

Der A�ikel thematisie� ein virulentes Problem, das von inFORM bereits in Bezug auf die Corona-

Pandemie (��.��.����) und den russischen Angri�skrieg auf die Ukraine (��.��.����)

aufgenommen wurde.

Verschiedene Studien belegen, dass sich v.a. Jugendliche vo�wiegend über Social Media

informieren (siehe ein Beispiel im Zusatzmaterial oder im Glossar zu «Reuters Institute of

Journalism / University of Oxford»). Es muss also ein primäres Ziel der Medienerziehung sein, dass

Jugendliche lernen, bei ihrem News-Konsum vorsichtig zu sein und die Echtheit eines Videos, eines

Fotos oder eines Vorfalls zu überprüfen, bzw. die Quellen zu kontrollieren.

Für das Verständnis dieses Textes werden keine profunden Kenntnisse der Geschichte Israels und des

Nahostkonflikts vorausgesetzt, da die beidseitigen Falschinformationen, und nicht der Konflikt an

und für sich thematisie� wird. Die Begri�e «Gazastreifen» und «Islamischer Jihad» sowie weitere

Wö�er werden im Glossar erklä�. Eine weitergehende geschichtliche Einbettung des Konflikts wird

der Lehrperson überlassen.

Zusatzinformationen

Der «Digital News Repo�» des «Reuters Institute of Journalism / University of Oxford» bietet

aktuelle Daten und Erkenntnisse über den digitalen Nachrichtenkonsum, basierend auf einer

Umfrage unter Online-Nachrichtenkonsumenten in über �� Ländern, darunter der Schweiz. Mit

seinem Repo� spü� das renommie�e Institut der University of Oxford generelle Trends und

nationale Besonderheiten auf. Das «Forschungszentrum Ö�entlichkeit und Gesellscha�t» ist seit

���� Kooperationspa�ner des «Reuters Institute» und mitverantwo�lich für die Schweizer

Studienergebnisse.

Hier ein Ausschnitt aus der Einleitung des Repo�s: «Die Nutzung von Nachrichtenkanälen hängt

stark vom Alter ab. Für ältere Personen ab �� Jahren ist das Fernsehen die

Hauptinformationsquelle (��%). Bei den jungen E�wachsenen zwischen ��-�� Jahren sind Social

Media (��%) bereits wichtiger als Newssites (��%).  Online werden die Nachrichten multimedial

in Textform, als Video- oder Audio-Beiträge genutzt – und die Menschen haben unterschiedliche

Präferenzen für diese Formate. ��% bevorzugen Online-News im Text-Format, ��% bevorzugen

es, Online-News zu schauen, und ��% zu hören. Während die Präferenz für Video über die

Altersgruppen hinweg stabil ist, gibt es bei den Jüngeren (��%) deutlich mehr Menschen als bei

den älteren Altersgruppen (�%), die Onlinenews bevorzugt hören.»

Und ein weiterer spannender Ausschnitt:

«Jüngere Mediennutzer: innen zwischen �� und �� Jahren konsumieren News vor allem via Social

Media (��%) und Newssites (��%). Demgegenüber gaben nur ��% der Befragten dieser

Altersgruppe an, sich in der vergangenen Woche hauptsächlich über das Fernsehen informie� zu

haben, �% über Print-Medien und �% über Radio. Damit stellt Social Media ���� für die jüngste

Altersgruppe in der Schweiz erstmals der wichtigste Kanal für die Newsnutzung dar.»

Hier kann der ganze Bericht heruntergeladen werden: www.foeg.uzh.ch
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Glossar

Quelle: Fake News im Krieg: Einfache Mittel reichen, um Millionen

Menschen zu täuschen

BBC, die: Die älteste und grösste britische ö�entlich-rechtliche Rundfunkanstalt

(Radio / TV) mit Sitz in London.

dagegenhalten: einwenden, entgegnen, e�widern

dementieren: widerrufen, abstreiten, als unwahr bezeichnen

etablieren: gründen, au�bauen, festigen

Gatekeeper, der: Hier: Ein Einflussfaktor, der eine wichtige Position bei einem

Entscheidungsfindungsprozess einnimmt.

Gazastreifen, der: Ein Küstengebiet am östlichen Mittelmeer zwischen Israel und Ägypten.

Den Namen «Gazastreifen» und seine geografische Form erhielt er nach

dem Ersten Arabisch-Israelischen Krieg (���� / ��), als Israel und

Ägypten ein Wa�enstillstandsabkommen unterzeichneten. Er ist Teil der

Palästinensischen Autonomiegebiete. Seit ���� wird der Gazastreifen

durch die Hamas kontrollie�, die von Israel und zahlreichen westlich

orientie�en Staaten als terroristische Vereinigung betrachtet wird. Israel

kontrollie� die Aussengrenzen. Auch in der Wasser- und Stromversorgung

sowie der Telekommunikation ist der Gazastreifen von ausländischer

Hilfe abhängig. Mehr als die Häl�te der Einwohner Gazas sind

Flüchtlinge.

Islamische Jihad, der: Eine islamistische Terrororganisation mit Sitz in Damaskus (Syrien). Die

vollständige Eigenbezeichnung lautet «Bewegung des islamischen

Dschihad in Palästina», sie wird in den Medien auch als Gruppe «Heiliger

islamischer Krieg» bezeichnet.

Nachrichtenunternehmen

das:

Unternehmen im Bereich der Medien (in der Schweiz beispielsweise: TX

Group, CH Media, NZZ-Mediengruppe, Ringier AG)

Reuters-Journalismus-

Instituts, das:

Eine Forschungseinrichtung der Universität Oxford. Forschungsgebiet

sind weltweit die Nachrichtenmedien.

Sisyphusarbeit, die: sinnlose, vergebliche Anstrengung; schwere, nie ans Ziel führende Arbeit

weisse Phosphor, der: Eine Form von Phosphor, der für bestimmter Brandmunition ve�wendet

wird (z.B. Phosphor-Brandbomben). Wegen schwerer Verbrennungen und

langfristiger Auswirkungen kann er auch die Zivilbevölkerung schädigen.
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Auträge

�.

Setzt die folgenden Satzan�änge und -enden richtig zusammen. Wenn ihr findet, dass es

verschiedene Möglichkeiten gibt, achtet darauf, für jeden Satzanfang einen passenden zweiten Teil

zu finden.

�.

Beide Konfliktpa�eien publizieren Material,

das beweisen soll,

A.

dass es o�t eine sehr aufwändige und

langwierige Arbeit ist.

�.

Beide Pa�eien wollen,

B.

dass die andere Seite brutaler ist.

�.

Bei Faktencheckern sollte man wissen,

C.

dass ihre Informationen auf Social Media

möglichst schnell verbreitet werden.

�.

Beim Faktenchecken muss man wissen,

D.

dass man nicht immer definitiv weiss, ob eine

Nachricht stimmt oder nicht.

�.

Beim Lesen von News über Konfliktsituationen

ist es wichtig,

E.

dass sie nicht einem Mediennunternehmen

angeschlossen, sondern unabhängig sind.

�.

Manchmal muss man als News-Konsumierende

akzeptieren,

F.

dass man sich Zeit nimmt, Quellen checkt und

nicht vorschnell News und Videos teilt.

�.

Ein Journalist des Magazins «Republik» schreibt zum Thema Informationsflut: «In den letzten

ande�halb Wochen die Geschehnisse zu verfolgen, fühlte sich an, als versuchte man, einen Schluck

Wasser aus einem Feue�wehrschlauch zu trinken.»

Formulie�, was der Journalist mit diesem Vergleich meint.
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Lösungen

�.

�. → B.

�. → C.

�. → E.

�. → A.

�. → F.

�. → D.

�.

Aus der Riesenmenge Information (Wasser aus dem Feue�wehrschlauch) ist es fast unmöglich den

Bedarf an seriöser Information (Schluck Trinkwasser) zu stillen. Man wird überschwemmt

(übe�wältigt) mit Information und kann sie nicht aufnehmen.

�.

Videos werden o�t als Beweis für eine Behauptung angefüh�. Der Glaube an die

Unver�älschbarkeit von Bildmaterial ist noch immer stark verbreitet.

a)

Ein (altes) Video / Foto kann aus seinem Zusammenhang gerissen und in einen aktuellen

Kontext gesetzt werden.

Verschiedene, unzusammenhängende Videos können in einen Zusammenhang gebracht

werden.

Videos und Fotos können manipulie� oder nachgestellt werden.

Videos und Fotos können von KI generie� werden.

Echte Videos oder Fotos können als KI-generie� kritisie� werden.

b)

�.

Individuelle Antwo�a)

Individuelle Antwo�b)

Weiterarbeit

Individuelle Antwo�

Zum Material gehören Lehrer*innenkommentar, 
Originalbericht, Aufträge, Glossar und Lösungen

http://www.text-inform.ch
http://www.text-inform.ch
http://www.foeg.uzh.ch

